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Montag, 28. September 2020    

Teil I.   (Zusatzseminar – 3 Std. gem. § 15 FAO)  

9:00 –  09:05 Uhr  Begrüßung der Teilnehmer und Vorstellung der Referenten.   
durch den Leiter und den Vorstand des Deutschen Autorechtstages  
 

9:05 – 12:05 Uhr Update Schadensregulierung, Versicherungsrecht, Verkehrsstraf- und Ordnungswidrigkeitenrecht.  
Marcus Gülpen, Fachanwalt für Verkehrsrecht, Berlin; Ulrich Kahlenborn, Fachanwalt für Straf- und Sozialrecht, Bad 
Münstereifel 

 

Teil II.    (Praxisseminar – 6 Std. gem. § 15 FAO; Leitung Prof. Ansgar Staudinger) 

12:00 Uhr  Imbiss, Dialoge mit Referenten und Teilnehmern.  

12:20 Uhr   Begrüßung der Teilnehmer und Einführung in das Nachmittagsprogramm.   
durch die Leitung des Deutschen Autorechtstages 
  

12:30 Uhr  Aktuelles von der Gesetzgebung und Rechtsprechung.   
Prof. Dr. Ansgar Staudinger, Universität Bielefeld 

 

12:45 Uhr  Referentenentwurf für faire Verbraucherverträge.   
Prof. Dr. Ansgar Staudinger, Universität Bielefeld 
 
 

13:00 Uhr  Neue Vertriebs- und Servicepraktiken im Kfz-Handel und deren rechtliche Auswirkungen. 
Prof. Dr. Paul Schrader, Universität Bielefeld; Prof. Dr. Tim Vogels, Dr. Vogels Rechtsanwälte, ZDK; Matthias Giebler, 

BVfK-Rechtsabteilung  

              

14:50 Uhr  Kaffee-/Teepause, Dialoge mit Referenten und Teilnehmern. 
 

15:20 Uhr Rechtsfragen im Zusammenhang mit der E-Mobilität und Assistenzsystemen.  
Dr. Kurt Reinking, Rechtsanwalt, Bergisch Gladbach 
 

16:00 Uhr  Aktuelle Rechtsprechung des VI. Zivilsenats. Thomas Offenloch, Richter beim VI. Zivilsenat des BGH     
 

17:15 Uhr  Haftung im Mischverkehr. Andreas Engelbrecht. Fachanwalt für Verkehrsrecht, Düsseldorf 
 

17:50 Uhr Podiumsdiskussion: Neue Vertriebs- und Servicepraktiken und GVO. Teilnehmer: Prof. Dr. Tim Vogels, Dr. 

Vogels Rechtsanwälte; Harry Sanne, Generalsekretär EAIVT; Ansgar Klein, Geschäftsführender Vorstand BVfK. Leitung: 

Prof. Dr. Ansgar Staudinger, Universität Bielefeld. (bis ca. 19:00 Uhr) 
 

19:45 Uhr Sektempfang mit anschließendem Abendmenü und Erfahrungsaustausch zwischen Teilnehmern und 
Referenten. 

 
 
 

Dienstag, 29. September 2020  

Teil III.     (Hauptveranstaltung – 6,25 Std. gem. § 15 FAO, Leitung Prof. Ansgar Staudinger)   

09:00 Uhr  Begrüßung der Teilnehmer und Vorstellung der Referenten.   
durch die Leitung des Deutschen Autorechtstages 

 

09:10 Uhr Aktuelle Entscheidungen des BGH zum Kauf- und Leasingrecht. Prof. Dr. Michael Jaensch, HTW Berlin 
 

10:30 Uhr  Kaffee-/Teepause. Dialoge mit Referenten und Teilnehmern. 
 

11:00 Uhr Verkaufen, Vermitteln, Vermakeln – wer trägt das Gewährleistungsrisiko? Usama Sabbagh, Rechtsanwalt, Köln 

 

11:30 Uhr Streitgespräch: Gewährleistung für alle Defekte? Wer bezahlt das am Ende? Kann die Vermittlung den 

Händler schützen?  Dr. Thomas Almeroth, Rechtsanwalt, Geschäftsführer VDIK; Prof. Dr. Michael Jaensch, HTW Berlin; 

Dr. Christoph Eggert, Vors. Ri. am OLG Düsseldorf a.D.; Wolfgang Ball, Vors. Ri. am Bundesgerichtshof a.D,; Silvia 
Schattenkirchner, Leiterin Juristische Zentrale des ADAC; Ansgar Klein, Geschäftsführender Vorstand BVfK 

 
12:30 Uhr  Mittagessen. Dialoge mit Referenten und Teilnehmern. 
 
14:00 Uhr  Fälschung von Oldtimern. Betrachtung der juristischen Bandbreite gefälschter und verfälschter Fahrzeugidentitäten – insb. 

Kaufrecht, Strafrecht, Zulassungsrecht. Dr. Götz Knoop, Rechtsanwalt, Lippstadt  
 

14:40 Uhr  Blitzerfehler, Fluchtraser, Tesla-Touchscreen. Ulrike Dronkovic, Fachanwältin für Straf- und Verkehrsrecht, Köln 

 

15:25 Uhr  Kaffee- / Teepause. Dialoge mit Referenten und Teilnehmern. 
 
15:45 Uhr Aus der nationalen und internationalen Rechtsprechung zum Kaufrecht. Dr. Thomas Almeroth, 

Rechtsanwalt, Geschäftsführer VDIK; Prof. Dr. Ansgar Staudinger, Universität Bielefeld 
 

17:00 Uhr  Rechtsprechungsübersicht zur Dieselkrise. Alexander Sievers, Rechtsanwalt, Juristische Zentrale des ADAC 
  
    

17:45 Uhr    Resümee und Schlusswort. durch die Leitung des Deutschen Autorechtstages 
 

18:00 Uhr Ende der Veranstaltung. 


